
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2024 (10:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Gr.1

TTF Hähnlein 1965 : TSG Wixhausen 1882 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Wörtche in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der TSG Wixhausen 1882 in der Herren Kreisliga Gr.1 gegen die TTF
Hähnlein 1965 durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Lindemann / Ritzert lagen gegen Joussen / Rziha bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel noch
zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Zwischenzeitlich konnten Schäfer / Schweickert zwar einen Satz
gewinnen, verloren die Partie gegen Sickmann / Wörtche aber trotzdem klar mit 1:3. Gekämpft bis
zum Schluss hatten May / Wildner im Match gegen Krusche / Böge. Jedoch mussten sie trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Gerd Schäfer den
Gastspieler Andre Joussen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Jan Lindemann holte am Nachbartisch mit einem 11:6, 12:10, 5:11, 14:12 gegen
Dietmar Sickmann einen Punkt für sein Team. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Florian Ritzert
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Timo Rziha kassierte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Wilfried May gegen Herbert Krusche verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Boris Wildner seinem Gegner
Rainer Böge letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Fünf Sätze lang beharkten sich Thomas
Schweickert und Karl Wörtche, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF
Hähnlein 1965 und der TSG Wixhausen 1882. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später
Gerd Schäfer das Spiel gegen Dietmar Sickmann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Sickmann nun 12 Siege, bei 12 Niederlagen aus. Obwohl
Jan Lindemann in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:
2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Andre Joussen zurück ins Spiel und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Florian Ritzert im Anschluss gegen
Herbert Krusche. Der neue Zwischenstand war 5:7. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-
Pleite von Wilfried May gegen Timo Rziha, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 7:16 für May und 16:2 für Rziha seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Punkt für
die Mannschaft vor Augen gab Boris Wildner bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Karl
Wörtche noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat die TTF Hähnlein 1965 in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.03.2024 gegen den 1.
TTC Darmstadt IV bevor. Für die TSG Wixhausen 1882 steht nach diesem Ergebnis die Partie
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gegen den TSV Nieder-Ramstadt III am 08.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 8:16 geht.

 Statistik:
 TTF Hähnlein 1965

Doppel: Lindemann / Ritzert 1:0, Schäfer / Schweickert 0:1, May / Wildner 0:1 
Einzel: G. Schäfer 1:1, J. Lindemann 2:0, F. Ritzert 1:1, W. May 0:2, B. Wildner 0:2, T. Schweickert 0:
1 

 TSG Wixhausen 1882
Doppel: Sickmann / Wörtche 1:0, Joussen / Rziha 0:1, Krusche / Böge 1:0 
Einzel: D. Sickmann 1:1, A. Joussen 0:2, H. Krusche 1:1, T. Rziha 2:0, K. Wörtche 2:0, R. Böge 1:0


